
Liebe Eltern der Maternus Schule!     18.05.2011 
 
Die Zirkuswoche rückt langsam näher und ich möchte Ihnen nachfolgend die aktuellsten 
Informationen geben. Sicher sind immer noch viele Details offen, aber es ist schon sehr 
viel konkreter geworden. 
 

� Montag bis Donnerstag sind alle Kinder von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Schule. 
Am Freitag starten wir auch um 9.00 Uhr. Das Ende hängt von der jeweils 
besuchten Vorstellung ab. Während der ganzen Woche wird von 8:00 bis 9:00 Uhr 
und bis 16:30 Uhr eine Betreuung gewährleistet.  

� Am Freitag finden zwei Aufführungen statt (14:30 Uhr und 17:30 Uhr), die jeweils 
ca. 2 Stunden dauern. Soweit Sie nur zu einer bestimmten Aufführung kommen 
können und wollen, sollte Ihr Kind uns das während der Projektwoche sagen, damit 
wir darauf Rücksicht nehmen können. Die Karten können am Donnerstag oder 
Freitag für 3 Euro gekauft werden. Wir gehen von maximal 3 Karten pro Familie 
aus; kleine Geschwisterkinder sitzen auf dem Schoß und brauchen keine eigene 
Karte. Beide Aufführungen werden gefilmt, so dass Sie später eine Aufnahme 
bekommen können. 

� Die Kinder bringen Frühstücksbrote mit und erhalten das Obst aus dem 
Schulobstprogramm dazu. Dazu arbeitet die Gruppe vom „Gesunden Frühstück“ 
mit. 

� Alle Kinder nehmen die ganze Woche gemeinsam im Zirkuszelt das Mittagessen 
ein und bezahlen dafür einmalig 12,50 Euro. Bei den Ogatakindern wird das 
„Essensgeld“ ganz normal abgebucht. 

� Wasser und Becher werden die ganze Woche gestellt (gesponsert in Form einer 
Wasserbar von den Kreiswerken). 

� Ihr Kind braucht ein weißes T-Shirt, das in den ersten beiden Tagen zum Thema 
Zirkus bemalt und danach als „Berufskleidung“ getragen wird. 

� Am Mittwoch in der Woche findet von 19:00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr eine 
Galavorführung der Künstler statt, die in Glehn sehr viel Beifall gefunden hat. Die 
Karten kosten 15,00 Euro und können ab sofort in der Schule gekauft werden. Die 
Einnahmen aus dieser Galaveranstaltung fließen in die Finanzierung des Projektes. 

� Die Einnahmen durch die Sponsorenwanderung am 01.06.11 dienen ebenfalls der 
Finanzierung des Zirkusprojektes. Wir hoffen, dadurch in der Woche selbst nur das 
Essensgeld einnehmen zu müssen. 

� Wir klären in den nächsten 1-2 Wochen den genauen Personalbedarf bei den 
einzelnen Aufgaben und sprechen dann gezielt die Eltern an, die bereits ihre 
Mithilfe angeboten haben. 

� Förderverein und Schulpflegschaft organisieren gemeinsam die „Verpflegung“ der 
Zuschauer bei den Aufführungen; auch dazu wird sicher Hilfe benötigt. 

� Das Jugendamt kümmert sich nicht nur um Sponsoren und stellt zusätzliche Zelte 
und Personal zur Verfügung, sondern bringt beispielsweise auch den Spielbus der 
Stadt und ein großes Hüpfkissen als „Pausenfüller“ mit. Da wir die dritte Schule 
sind, in der die Projektwoche laufen wird, bringen die Mitarbeiter des Jugendamtes 
und die Künstler auch bereits viele Erfahrungen mit, von denen wir in der Woche 
sicher profitieren werden. 

 
 
 
 


